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ADSORPTION FÜR DIE 
TECHNISCHE PRAXIS
ADSORPTIONSPROZESSE OPTIMIEREN!

Die selektive Anlagerung von Gasmolekü-

len an die innere Oberfläche von Adsor-

bentien ist ein klassisches Trennverfahren 

in der Prozesstechnik. Die Funktion eines 

Adsorptionsverfahrens ist dabei durch ein 

komplexes Zusammenspiel einer Vielzahl 

von Einflussparametern bestimmt.

Ein hohes Verständnis der Adsorbentien 

und ihrer Wechselwirkung mit den anzula-

gernden Gasen sowie die Möglichkeit, we-

sentliche Prozessschritte durch aufwändige 

Verfahren numerisch zu simulieren sind für 

die optimale Auslegung eines Adsorbers 

heute unverzichtbar.

Wir bieten unseren Kunden hierzu alle 

erforderliche praktische und theoretische 

Unterstützung.

Keywords

•	 Charakterisierung von Adsorbentien

•	 Entwicklung maßgeschneiderter Aktiv-

kohlen

•	 Auslegung von Adsorptionsprozessen

•	 Simulation von Adsorbern

•	 Optimierung von Benzindampfrück-

haltesystemen

Branchen

•	 Automobilhersteller 

•	 Zulieferindustrie

•	 Prozessindustrie

•	 Gase-Industrie (Reinigung/Speicherung)

•	 Reinstgas-Anwender 

1	 Steinkohle.

2	 Probenkörbchen mit Aktivkohle.
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Simulation eines Adsorptionsprozesses

1 	 Versuchseinrichtung zur 

Messung von Durchbruchskurven.

2 Rubotherm-Magnetschwebe-

waage.

Unser Service

•	 Messung von Adsorptionsparametern

•	 Interpretation und kritische Beurteilung 

von vorliegenden Daten

•	 Unterstützung bei der Entwicklung und 

Bewertung innovativer Adsorbentien

•	 Anwendung von numerischen Simulations-

programmen für Adsorber 

•	 Entwicklung von prozessbezogenen 

Berechnungsmodellen

•	 Planung und Aufbau von Versuchseinrich-

tungen
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Ihr Nutzen

•	 Ihre Adsorbentien sind gut untersucht 

und optimal auf das Einsatzgebiet 

angepasst.

•	 Die Funktionssicherheit Ihres Prozesses 

wird deutlich erhöht.

•	 Adsorption ist ein energieeffizientes 

Verfahren – ihr Nutzen sind geringere 

Stromkosten und CO2-Einsparung.

•	 Alternative Prozessvarianten sind kosten-

günstig am Computer durchzuspielen.

•	 Geringere Folgekosten durch praxisge-

rechte Auslegung und ein verbessertes 

Prozessverständnis.

•	 Erweiterungen des Einsatzgebietes 

können kostengünstig simuliert und 

messtechnisch abgesichert werden.

Technologische Spezifikationen

•	 Magnetschwebewaage (Rubotherm) zur 

Messung von Adsorptionsisothermen

•	 Gasadsorption (Porotec-Sorptomatic) zur 

Bestimmung von Adsorptionsparametern 

wie BET-Oberfläche, Porenvolumina, 

Porengrößenverteilung 

•	 Quecksilberporosimetrie (Porotec-Pascal)

•	 Apparaturen zur Bestimmung von:

	 - 	Durchbruchskurven (Mahrenholtz & 	

   		  Partner; Acon/NT)

- Arbeitskapazitäten von Adsorbentien

• Analysenmethoden: 

	 - Chemische Analyse: Aschegehalt, 	

	 Wassergehalt

- Physikalische Analyse: Schütt- und 	

	 Rütteldichte, scheinbare Dichte, 	

	 Druckverlust

	 - 	Mechanische Analyse: Ball-Pan-Härte, 	

		  Fallhärte, etc.
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